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Liebe Mitglieder,

die Zeit vergeht. Inzwischen liegt das erste 
Halbjahr 2023 bereits hinter uns und wir 
können stolz auf zahlreiche gelungene Ver-
anstaltungen und Projekte zurückblicken. 
Gerade das DJK-Sommerfest-Wochen-
ende mit Fußball, American Football und 
dem klassischen Familienfest mit Freiluft-
gottesdienst war in diesem Jahr einmal 
mehr ein voller Erfolg. 

Auch die Vielzahl der wöchentlichen DJK-
Gruppen im Sport-, Eltern-Kind- und 
Musikbereich haben nach der Sommer-
pause den Betrieb wieder aufgenommen.

Für mich ist schön zu sehen, dass unsere 
Angebote auch nach Jahren noch so erfolg-
reich angenommen werden. Für mich sind 
es die Vielfalt und die Menschen, die unse-
re DJK ausmachen. Ohne die zahlreichen 
Mitglieder, die Übungsleiter und Mitar-
beiter könnten viele Ideen nicht umgesetzt 
werden. Jeder trägt seinen Teil zum großen 

Ganzen bei und dadurch entsteht unsere 
funktionierende Gemeinschaft.

Genau das ist die Stärke unseres Vereins.

Das meint

Eure / Ihre
Riccarda Colaci
DJK-Geschäftsführerin

Funktionierende
Gemeinschaft

Riccarda Colaci

DJK-Geschäftsführerin
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Das Sommerfest 2023 

lockte 2.000 Besucher 

ins Mindener Weserstadion

ABWECHSLUNG
EIN TAG VOLLER 

Große Kinderaugen, Riesenbegeisterung und zufriedene Eltern – 
das Sommerfest der DJK Dom Minden war auch 2023 ein ab-
solutes Zugpferd für Familien. Auch in diesem Jahr lockten die 
zahlreichen Attraktionen wieder rund 2.000 Besucher ins Minde-
ner Weserstadion. Die Verantwortlichen des Vereins hatten ein-
mal mehr keine Mühen gescheut, ein Programm auf die Beine zu 
stellen, dass an Abwechslung nichts zu wünschen übrigließ. Nach 
zwei sportlichen Tagen mit Fußball und American Football lud 
der Sonntag bei herrlichstem Sonnenschein zum Mitmachen, Aus-
probieren und Zuschauen ein. „Wir freuen uns sehr, dass unser 
Sommerfest auch in diesem Jahr so viel Anklang gefunden hat“, 
freut sich DJK-Geschäftsführerin Riccarda Colaci. „Die Resonanz 
war einfach klasse. Man hat gemerkt, dass sich Jung und Alt bei 
uns sehr wohlgefühlt hat!“

Sommerfest
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Viele Eltern konnten ihre 
Sprösslinge kaum an der 
Hand halten, der Drang, 
endlich den Ort des Gesche-
hens zu erreichen, war kaum 
zu bändigen. Die Kleinen 
wussten genau, was sie in der 
alten Arena an der Weser er-
warten würde. Es war nicht 
nur der Bambinilauf, der 
einen starken Zulauf hatte, 
sondern es waren auch die 
vielen Hüpfburgen, die die 
Mädchen und Jungen in 
Größe und Betätigungsmög-
lichkeiten wohl noch nicht 
gesehen haben, die aber für 
Riesenspaß bei den Kleinen 
sorgten. Aber auch die Klet-
terwütigen kamen am Klet-
terfelsen voll auf ihre Kosten.

Viele Organisatoren hatten 

sich mit weiteren Programm-
punkten eingebracht. So 
konnten die Kids einen Bob-
by-Car-Führerschein ablegen 
oder sich mit tollen Emble-
men schminken lassen. Das 
Modellieren von Ballontie-
ren oder das Schießen auf die 
DJK-Torwand sorgten eben-
so für Abwechslung, wie das 
Nutzen des vielen Spielmög-
lichkeiten am Spielmobil.

Nach einem Freiluft-Gottes-
dienst, der traditionell den 
Auftakt des Sommerfestes 
bildet, luden die Kinder-
tagesstätten der DJK, der 
DKSB, das St. Michaelshaus, 
die Tagespfl ege der DJK, die 
BKK Melitta-hmr mit ihrem 
Glücksrad oder die vielen 
Betätigungsmöglichkeiten, 

die Skyracer für die Mäd-
chen und Jungen parat hiel-
ten, zum Mitmachen ein.

Hinzu kam ein buntes, von 
der DJK zusammengestelltes 
Programm auf der großen 
Bühne vor der unter Denk-
malschutz stehenden alten 
Holztribüne. Die Kindergär-
ten zogen die Besucher mit 
ihren Liedern in den Bann, 
zudem sorgten zahlreiche 
Einlagen für Begeisterung bei 
den Zuschauern. Sie sparten 
nicht mit Applaus, als die 
orientalische Tanzgruppe, 
die HipHop-Formationen 
„React“ und „Rising Mo-
tion“, die Kindertanzgruppe, 
Anastasia Tissen mit ihrer 
Tanzvorführung oder die 
Lyrical & Contemporary-

Dance-Group ihr Können in 
Kurzbeiträgen unter Beweis 
stellten.

Und natürlich durften zahl-
reiche unterschiedliche An-
gebote bei Speis und Trank 
nicht fehlen und sorgten 
dafür, dass die Akkus aller 
wieder aufgeladen und gera-
de für die Kleinen Kraft für 
die nächsten Betätigungen 
aufgetankt wurden.

Es war einmal mehr ein 
Sommerfest ganz nach dem 
Geschmack aller Besucher 
und ein Tag, von dem man 
länger zehren konnte.

Hüp�burgen, Kletterfelsen, Torwand, Schminkstände und 

Ein Tag, der lange in 
Erinnerung bleibt

ein buntes Bühnenprogramm begeistert Jung und Alt

Sommerfest
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Ein wahrer Magnet für Zu-
schauer, Eltern und Kinder im 
Rahmen des Sommerfestes war 
einmal mehr der Bambinilauf. 
Unter der Federführung von 
Teresa Suwalski und Fabian 
Breuer sowie der 2. Vorsit-
zenden Sophia Kämmerling 
und mit Unterstützung der 

Auf den ersten Metern 
wurde bereits gesprintet

American Footballer der Wol-
ves meldeten sich rund 200 
Jungen und Mädchen im Alter 
von drei bis zwölf Jahren für 
die diesmal nach Jahrgängen 
unterteilten Läufen zwischen 
50 und 800 Metern an. 

Vorsitzender Stephan Kurze 

gab in allen neun Wettbewer-
ben das Startzeichen. Und 
fortan gehörte die Tartanbahn 
im Mindener Weserstadion 
einzig und allein den Kids. Der 
Ehrgeiz bei ihnen war groß. 
Teilweise wurde schon auf 
den ersten Metern gesprintet, 
was sich nach hinten hinaus 

8

Rund 200 Jungen und Mädchen bevölkerten 

die Bahn des Mindener Weserstadions

natürlich rächen sollte. Aber 
die Hauptsache war der Spaß. 
Und der war groß. Hochgeris-
sene Arme und Jubel auf der 
einen, Tränen und Trost sei-
tens der Eltern auf der anderen 
Seite bestimmten anschließend 
das Bild im Zielbereich. 

XXXXXXBambinilauf beim Sommerfest
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Verlierer gab es allerdings kei-
ne. Jedes Kind erhielt ein T-
Shirt, eine Medaille und eine 
Urkunde.

Die Gewinner der Läufe (bis 
zu den Jahrgängen 2017 nach 
Mädchen und Jungen ge-
trennt, bei den Jüngeren gab es 
eine off ene Wertung) erhielten 
im Rahmen der Siegerehrung 

auf der Bühne direkt vor der 
Tribüne unter dem Applaus 
der zahlreichen Zuschauer zu-
dem noch Erinnerungspokale.

Sportwart Fabian Breuer 
brachte es anschließend auf 
den Punkt: „Ich denke, dass 
es ein gelungenes Event war. 
Super spannend für die Kids!“

Jahrgang
2011/2012 Liam Jung und Veronika Gawrisch
2013 Timo Dats und Virginia Pölkmann
2014 Jan Mustapha Ali und Ronja Nebeling
2015 Maximilian Picht und Fatma Othman
2016 Ben Bekemeier und Dilcin Sabagh
2017 Jeremy Opoku und Avelina Maier
2018 Emilia Brinkmann 
2019 Emmi Petrigen 
2020 Can Sabagh 

Die Platzierungen 
Jahrgang
2011/2012

XXXXXXBambinilauf beim Sommerfest

Accent GmbH

Geseker Str. 56    33154 Salzkotten    www.accent.gmbh
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Gestärkt zurückkehren, 
aus Fehlern lernen und den 
Blick nach vorn richten – die 
erste Niederlage in einem 
Meisterschaftsspiel seitdem 
die Mannschaft im Sommer 
2021 erstmals am Spielbe-
trieb teilnahm, hat bei den 
Minden Wolves keine Spu-
ren hinterlassen. Denn eine 
Woche nach dem ernüch-
ternden Rückschlag gegen 
den selbsternannten Titel-
favoriten Krefeld Ravens ha-
ben die American Footballer 
der DJK Dom wieder in die 
Spur gefunden. 

Gute Antwort gegeben

Bei den Münster Mammuts 
zeigte sich das Team von 
Headcoach Phil Gamble gut 
erholt und fuhr als Aufstei-
ger dank eines klaren 55:0 
den fünften Sieg im sechsten 
Spiel der Oberliga-Saison 
2023 ein. 

Ungeachtet dessen steckt der 
Stachel der Enttäuschung bei 
Spielern und Coaches ob der 
verpassten Chance gegen die 
Ravens nach wie vor tief. „Es 
gibt nach den aktuellen Er-
kenntnissen halt nur die bei-
den Spiele gegen Krefeld, in 
denen wir richtig gefordert 
werden und in denen sich 
die Meisterschaft entschei-
det“, blickt Headcoach Phil 
Gamble zurück. 

Erste Niederlage 
in einem Punktspiel

Und Sportdirektor Volker 
Krusche ergänzt: „Wir woll-
ten zeigen, dass wir auch 
gegen den Topfavoriten mit-
halten können. Das ist uns 
leider nicht gelungen. Nicht, 
weil die Ravens so viel besser 
waren, sondern weil uns aus-
gerechnet in diesem Duell zu 
viele Fehler unterlaufen sind. 
Davon haben die Ravens 

profi tiert, sind von uns förm-
lich zum Punkten eingeladen 
worden.“ 

„Kopf hoch, Mund ab-
putzen“ lautete der meist-
genannte Ratschlag. Und 
genau den beherzigen die 
„Wölfe“. Allein die Tat-
sache, dass die geschätzten 
2.800 Fans, die ins Wesersta-
dion gekommen waren, den 
Gamble-Schützlingen den 
Rücken stärkten, als die zwei 
Punkte längst vergeben wa-
ren, hat sie ungemein aufge-
baut. In Minden ist man mit 
dem, was das „Wolfsrudel“ 
bislang erreicht und auf die 
Beine gestellt hat, mehr als 
zufrieden. Und da der Sport 
nicht nur Erfolg, sondern 
auch Niederlagen bereithält, 
war ja eigentlich nichts Un-
gewöhnliches passiert. 

Gerade in solchen Situatio-
nen zeigt sich, wie stark ein 

Die Minden Wolves haben die Hinrunde mit fünf Siegen 

in sechs Spielen erfolgreich abgeschlossen

Team ist. Niederlagen ver-
dauen, nach ihnen gestärkt 
wieder aufstehen und sich 
vom vorgenommenen Weg 
nicht abbringen lassen, das 
macht große Teams aus. 
Und ein solches wollen die 
Minden Wolves schließlich 
werden. Und sollte in diesem 
Jahr nach zwei ungeschlagen 
beendeten Saisons am Ende 
die Vizemeisterschaft heraus-
springen, so darf auch das 
zurecht als weiterer Erfolg 
gewertet werden. Aber so-
weit ist es noch nicht. Und 
man darf sich gewiss sein, 
dass Phil Gamble und seine 
Jungs trotz des großen Rück-
stands im direkten Vergleich 
im Rückspiel alles dafür tun 
werden, um den noch wett-
zumachen. Zumindest aber 
zu zeigen, dass sie deutlich 
besser sind, als sie sich im 
ersten Aufeinandertreff en 
präsentiert haben.

Als Aufsteiger auf Rang zwei 
in die Sommerpause

American Football

m e d i a t e a m

S O C I A L S O C I A L 
M E D I AM E D I A
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 Mindeststärke von 24 Spielern 
zu erreichen. 

Im Oktober startete man ge-
meinsam mit der u16 und 
einem neugestalteten Coa-
ching Staff  in die Off  Season, 
die Vorbereitung für die im 
Mai beginnende Saison. Tat-
sächlich fanden immer mehr 
Jugendliche den Weg in die 
U19, sodass erfolgreich gemel-
det werden konnte. Die Vor-
bereitung verlief erwartungs-
gemäß holprig. Coaches und 
Spieler verließen die Mann-
schaft, neue kamen hinzu. Das 
erste Highlight war das Trai-
ningslager vor Ostern bei dem 
der Feinschliff  für die Saison 
gesetzt werden konnte. 

Schön zu sehen war auch 
die rege Anteilnahme der 
Eltern an der Organisation 

und Durchführung. Daher 
stellten die Hauptübungsleiter 
einstimmig fest: „Alle Ziele der 
ersten eigenen Saison  bereits 

erreicht, was jetzt kommt ist 
die Kirsche auf der Torte.“

 Auf diese musste nicht lan-
ge gewartet werden. Obwohl 
bereits vor Saisonbeginn zwei 
Mannschaften zurückzogen 
und im Verlauf der Saison eine 
weitere folgte, stand endlich 
das erste Meisterschaftsspiel 
gegen die Dortmund Giants 
auf dem Platz an der Olaf-
straße in Dankersen an. Hier 
konnten die ältesten Cubs be-
weisen, was in ihnen steckt. 
Und die rund 100 Zuschauer 
wurden nicht enttäuscht. Mit 
34:19 wurden die Gäste nach 
Hause geschickt. Einstand ge-
lungen. 

Weniger gelungen war dann 
das Auswärtsspiel bei dem 
amtierenden Meister den Bie-
lefeld Bulldogs. Wollte man 
den Schwung des ersten Sieges 
doch mitnehmen, so gelang 
vor allem in der ersten Hälfte 
wenig. Dies führte am Ende 

zu einer verdienten 20:40-Aus-
wärtsniederlage. Es folgte eine 
einmonatige Spielpause und 
eine konzentrierte Vorberei-
tung auf das zweite Match ge-
gen die Giants in Dortmund. 
Die Cubs fanden in der Hitze-
schlacht im Hoeschpark zu al-
ter Stärke und bezwangen die 
Hausherren klar mit 54:12. 

Durch die Niederlage der Bull-
dogs gegen die Dortmunder 
eine Woche zuvor kommt es 
nun am 12. August, um 11 
Uhr im heimischen Weser-
stadion – als Vorspiel vor den 
Herren - zum entscheidenden 
Meisterschaftsspiel gegen die 
Bielefelder. „Wir hoff en auf 
viele Zuschauer und lautstarke 
Unterstützung. Denn wer ge-
winnt, ist Meister!“

@cimeliafotogra� e@cimeliafotogra� e

Nach zwei Jahren als Spiel-
gemeinschaft war das Ziel 
der U19 der Minden Wol-
ves Cubs endlich eigenstän-
dig eine Mannschaft in den 
Spielbetrieb zu schicken. Dies 
stellte sich von Anfang an als 
Mammutaufgabe dar. Nach-
dem fünf Spieler in das Her-
renteam gewechselt und nur 
wenige Spieler aus dem Be-
reich der U16 aufgestiegen 
waren, mussten die Head-
coaches Alexander Gonschor 
und Manuel Imort mächtig 
„Klinken putzen“, um die 

„Endspiel“ 
im Weserstadion

Die U19 der Minden Wolves kann am 12. August 

aus eigener Kraft Meister werden

American Football
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 Rudel, die oft unterschätzt 
werden. Sie eifern motiviert 
und ohne Angst ihren großen 
Vorbildern nach.

Diese Motivation und der Ehr-
geiz des Teams haben die Wol-
ves Cubs U13 auf den zweiten 
Platz der Liga Ost gebracht. 
Aus vier Spielen ging man 
zwar mit zwei Niederlagen 
gegen die Paderborn Dolphins 
hervor, konnte aber sowohl die 
Bielefeld Bulldogs als auch die 
Iserlohn Titans schlagen. Mit 
dieser Platzierung ging es auch 
in die Sommerpause, wobei 
eifrig trainiert wird, um für die 
nächsten zwei Spieltage bereit 
zu sein. 

Alle Trainer der U13 sind stolz 
auf das Engagement und den 

Willen der zehn- bis 13-Jäh-
rigen (Jungs und Mädchen) 
sich ständig im Training zu 
steigern, zu verbessern und 
das Team weiter nach vorne 

zu bringen.

Am 20. August wartet dann 
das Highlight für das Rudel, 

wenn in Minden der Heim-
spieltag der U13 ausgetragen 
wird. Hierzu sind alle Foot-
ball-Fans herzlich eingeladen. 
Die Kleinen hoff en auf viele 
Zuschauer und eine atembe-
raubende Stimmung.

Zu Gast werden sein der Ta-
bellenführer Paderborn Dol-
phins, Bielefeld Bulldogs und 
die SG Knights/Eagles. Ziel 
ist es den zweiten Platz in den 
Spielen gegen die SG Knights/
Eagles und die Bielefeld Bull-
dogs zu verteidigen.

Ist denn schon Halbzeit? Tat-
sächlich ist für die Jüngsten des 
Wolfs-Rudels schon Halbzeit, 
denn zwei von vier Spieltagen 
in der U13-Liga Ost sind ge-
spielt.

Bereits in der Saison Vorberei-
tung war die große Frage: „Wie 
können sich die Jüngsten im 
Rudel in der Liga behaupten?“ 
Denn sie sollten auf neue, aber 
auch etablierte Mannschaften 
treff en, die zum Teil schon seit 
Jahren zusammenspielen und 
meist einen deutlich größeren 
Kader haben. Doch wie es bei 
Wölfen ist, so sind es meist 
die Kleinen und Jüngsten im 

Du bist zwischen 9 und 13 
Jahre alt und interessierst dich 
für Football oder möchtest 
einfach mal reinschnuppern, 
dann bis du herzlich will-
kommen, beim Training der 
U13 vorbeizuschauen. Die 
 Trainingszeiten fi ndest du auf 

der Minden Wolves Home-
page.

Komm ins Team

Auf Kurs 
Vizemeisterschaft
Die U13 der Minden Wolves weiß bislang voll zu überzeugen

American Football

JETZT EIN KOTELETT!
www.kotelett-schmiede.de 
Tel. 0571/505030

- Jetzt auch im Grillepark -

Minden:
Mitteldamm 28

Marienstraße 134
An der Grille 1

Porta Westfalica:
Flurweg 22

Restaurants im Möbel-Heinrich:
Auf Dem Wachtland 2, 

Bad Nenndorf
Lübbecker Str. 137-143, 

Kirchlengern
Wekrstraße 19, 

Hameln
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Traditionell fi ndet am Pfi ngstmontag in und um das Kai-
serpalais im Bad Oeynhauser Kurpark der Tag der off enen 
Tür des GOP Varieté-Th eaters statt, bei dem sich auch die 
Kooperationspartner präsentieren. Mit dabei waren erneut 
auch die American Footballer der Minden Wolves und die 
Cheerleader von „Blue Heat“, die mit einem Stand für sich 
warben oder Kostproben ihres Könnens ablieferten. GOP-
Direktor Christoph Meyer freute sich über den Besuch aus 
der Kreisstadt und lud ihn auch auf den Balkon des Kaiser-
palais ein. Zudem verteilten Footballer und Cheerleader bei 
Rundgängen über den Platz Flyer für ihre Spiele bzw. ihre 
Sportart.

Footballer und 
Cheerleader beim Tag 
der o�fenen Tür im GOP

1936 wurde in Windheim aus einem ehemaligen Bauernhaus eine 
Kapelle. In der fanden zeitweise auch regelmäßig Gottesdienste 
statt. Die DJK Dom Minden nutzte das Gotteshaus nun zum 
zweiten Mal zu einem Kapellen-Gottesdienst. Nach einer ge-
meinsamen Messe, zelebriert durch Propst Roland Falkenhahn, 
lud nicht nur das schöne Wetter und die tolle Umgebung zum 
Verweilen ein, sondern auch der durch den Duft angeregte Appe-
tit auf eine gegrillte Bratwurst und das ein oder andere Getränk.

Kapellen-
Gottesdienst 
in Windheim

Kurz notiert

Übrigens!
Wer Lust hatte, besaß die Möglichkeit, den Abstecher nach Windheim vom Mindener Dom aus als Fahrradtour zu nutzen.

Der 24 Stundenlauf von Union Minden lockt seit vielen Jahren 
nicht nur Laufbegeisterte, sondern auch jene, die das Event unter-
stützen möchten ein. Alle Laufbegeisterte, die Runden abspulen, 
sorgen dafür, dass ein Euro nach dem anderen in die Kasse gespült 
und mit dem Gesamterlös soziale Zwecke unterstützt werden. 
Obwohl man selbst drei Sporttage im Weserstadion veranstaltete, 
war die DJK vor Ort und bildete gemeinsam mit der Caritas ein 
Team. Am Ende wurden auch durch die Teilnahme der eigenen 
Kindergärten so viele Runde absolviert, dass das Gesamtteam 
einen hervorragenden Mittelplatz belegte.

Trotz eigener Events Runden 
�ür den guten Zweck gelaufen

24h-Lauf

Königstr. 324   32427 Minden   mail@sport.tex-guenter.de 0571-597 262 77
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Die Schuleinführung steht 
an, das ist für Kinder und El-
tern eine aufregende Zeit. Die 
erste Station des Lebens liegt 
nun hinter ihnen. Jetzt be-
ginnt für viele Mädchen und 
Jungen eine neue Strecke auf 
ihrem Weg. Aus den drei Kitas 
St. Ansgar, St. Paulus und St. 
Michael der DJK Dom Min-
den Kita gGmbH haben 47 
Kinder den Kindergarten ver-
lassen und freuen sich nun auf 
ihre Zeit in der Grundschule.

Eine aufregende Zeit für 
die Kids Fast 50 Jungen und Mädchen der drei DJK-Kitas St. Ansgar,

St. Michael und St. Paulus kommen in die Schule

Mit dem 1. August beginnt 
in unseren Kindertagesstätten 
das neue Kindergartenjahr. 
Für die Neulinge in den Kitas 
ist das ein großer Einschnitt in 
ihr Leben, ist mit dem Ken-
nenlernen eines völlig neuen 
sozialen Umfeldes verbunden. 
Auf die Kleinen strömen viele 
neue Eindrücke ein: Sie ler-
nen, sich für einige Stunden 
von dem vertrauten Bezugs-
personen zu trennen – für alle 
ein großer Schritt, auch für die 

Eltern ein Ablösungsprozess, 
der nicht immer leicht fällt. 
Ein fremdes Gebäude, fremde 
Erwachsene, viele neue Ge-
sichter und Spielsituationen 
wollen erkundet werden.
Den meisten fällt die Umge-
wöhnung jedoch leicht. Sie 
erobern mit ihrer kindlichen 
Neugierde alles Neue. Aber 
es gibt auch Kinder, die eine 
besonders sensible und liebe-
volle Begleitung in den ersten 
Kinder-

gartentagen brauchen. Auf all 
das müssen die Mitarbeiterin-
nen unserer drei Kitas einge-
hen. Ein Prozess, den sie ken-
nen, wiederholt er sich doch 
Jahr für Jahr.
Kinder kommen, Kinder ge-
hen. In diesem Jahr hieß es 
von folgenden Jungen und 
Mädchen Abschied nehmen, 
die sich künftig Grundschü-
ler oder liebevoll I-Dötzchen 
schimpfen dürfen:

Bären-Gruppe: Alina Ulmer, 

Aron Bytyqi, Tamina Wendt 

und Alea Suri
15



Regenbogen-Gruppe: Karina Kutti Hussein, Aurin Durmishi, 
Kian Qathen Kiro, Milan Kurs, Darvis Wavinda, Nomy Lee 
Green (nicht auf dem Foto) und Alina Szczudlo.

Del�ın-Gruppe: Scham Hadid, 

Dominik Deja, Erik Sarwas, 

Tyler Jung, Leonard Funke, 

Alexandra Ginkel, Niclas Bösch, 

Rebekka Röskamp und 

Amelie Sargsyan
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Dino-Gruppe: Santa Mazzuoccolo, Núria Antunes 

Júlio, Benito Merolle und Amira Brandt

Seepferdchen-Gruppe: Leslie Krause, 
Leon Oberbeck, Joland Al Khaled, 
Mieke Sandermann und Ariana Ljamkin
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Löwen-Gruppe: Giuliano Gallone, Sanchez Nowack 

(nicht auf dem Foto), Mia Rauscher, Emily Mrozik, 

Leano Marciano und Gabriel Drury

Gummibären-Gruppe: Yunus Ercan, Awan Hussein, Sophia Keer, Kaml Kutti Hussein, 

Dilara Mohamad, Wasselissa Nargarnov, Daniel Okvonghae, Matilda Plöger, 

Henry Plöger, Alina Weigandt, Maxim Vucicivic und Nandor Papp
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Veranstaltungen von August bis Oktober
Samstag 05.08.2023 15:00 Minden Wolves - Aachen Vampires Weserstadion
Samstag 12.08.2023 15:00 Minden Wolves - Münster Mammuts Weserstadion
Samstag 12.08.2023 11:00 U19 Minden Wolves - Bielefeld Bulldogs Weserstadion

Samstag 19.08.2023 15:00 Youngster-Aktion Kletterpark
Sonntag 20.08.2023 11:00 U13 Spielfest der Minden Wolves Sportplatz Dankersen
Sonntag 20.08.2023 11:00 Eine Stadt für alle Weserstadion/Nebenplatz/

Weserpromenade
Samstag 26.08.2023 15:00 Kids-Aktion Bauernhof
Samstag 26.08.2023 15:00 Krefeld Ravens -  Minden Wolves 
Samstag 02.09.2023 9:00-12:00 60. Secondhandbasar Haus am Dom
Sonntag 03.09.2023 Color Run Essen
Samstag 09.09.2023 19:00 Bayerischer Abend Pfarrheim St. Ansgar
Samstag 16.09.2023 15:00 Mönchengladbach Wolfspack - Minden Wolves 
Samstag 23.09.2023 15:00 Minden Wolves - Remscheid Amboss Weserstadion
Samstag 30.09.2023 15:00 Minden Wolves - Dortmund Giants Weserstadion
Samstag 30.09.2023 10:00 Betriebsaus� ug
Sonntag 01.10.2023 13:00 Tischtennisturnier Haus am Dom
Sonntag 01.10.2023 11:30 Ernte-Dankgottesdienst und Gemeindetre� en Dom
Montag 02.10.2023 8:00 Herbstferienspiele bis 06.10.2023 Haus am Dom
Montag 09.10.2023 9:00 Fußballcamp mit Hannover 96 bis 13.10.2023 Sportplatz Hahler Feld/

Weserstadion
Montag 21.10.2023 17:00 Kids-Aktion „Kinderdisco“ Minden
Samstag 28.10.2023 15:00 Youngster-Aktion „Lasertag“ Bad Oeynhausen

Mit ihrer Youngster-Aktion spricht unsere DJK regelmäßig 
Jungen und Mädchen im Alter von 9 bis 13 Jahren an. Am 
10. September steht der nächste Event auf dem Programm. 
Der führt die Kids von 14 bis 18 Uhr in den Klet-
terpark nach Bad Oeynhausen. Treff en ist an der 
Buchhandlung Otto. Die Kosten für Nicht-Mit-
glieder belaufen sich auf 10 Euro, Mitglieder
können kostenlos teilnehmen.

Tiere ziehen gerade Kinder immer in ih-
ren Bann. Welch Wunder, dass die nächs-
te Kids-Aktion die Sechs- bis Neunjähri-
gen diesmal auf einen Bauernhof führt. 
Die Aktionen fi ndet am 26. August in der 
Zeit von 14 bis 18 Uhr statt. . Treff en ist 
an der Buchhandlung Otto. Die Kosten 
für Nicht-Mitglieder belaufen sich auf 
10 Euro, Mitglieder können kostenlos
teilnehmen. 

Youngster-Aktion 
führt in den Kletterpark

Jungen und Mädchen 
freuen sich auf den 
Bauernhof

Mit ihrer Youngster-Aktion spricht unsere DJK regelmäßig 
Jungen und Mädchen im Alter von 9 bis 13 Jahren an. Am 
10. September steht der nächste Event auf dem Programm. 

Die DJK Dom Minden e.V. sucht für ihre Geschäftsstelle ab sofort einen                                 
 

Mitarbeiter (w/m/d) in der Verwaltung 
 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen- oder Verwaltungsbereich,  
berufliche Erfahrungen, kommunikative Persönlichkeit, umsichtige Arbeitsweise,                                              
umfassende Kenntnisse im Umgang mit Microsoft-Office und zeitliche Flexibilität. 
 
Ihre Aufgaben: 
  verantwortlich für Anliegen der Besucher unserer Geschäftsstelle 
 aktive Mitarbeit an der Organisation des Vereins 
 Koordination von Veranstaltungen  
 Zuarbeit im kaufmännischen Bereich 
 
Wir bieten: 
 ein engagiertes Team 
 leistungsgerechte Bezahlung 
 betriebliche Altersvorsorge  
 betriebliche Krankenzusatzversicherung 
 Fort– und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
DJK Dom Minden e.V. 
Kleiner Domhof 30, 32423 Minden 
Tel.: 0571/83764-122 oder  
info@djk-dom-minden.de 

Kurz notiert

Anmeldung
bis zum 02. September
Mail:  info@djk-dom-minden.de
Telefon:  0571 / 83764 - 122

Anmeldung
bis zum 21. August
Mail:  info@djk-dom-minden.de
Telefon:  0571 / 83764 - 122
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Obwohl nur als Zweiter aus 
der Vorrunde der Gruppe A 
hervorgegangen, durfte sich 
das Team „Einfache Jungs“ am 
späten Abend unter Flutlicht 
als Sieger des Sommerfußball-
turniers 2023 der DJK Dom 
Minden feiern lassen. Zweiter 
wurde „Laserscanning Expert“ 
vor „Al Nasser“. Die beiden 
Mannschaften des Gastgebers 
schieden als jeweilige Grup-
penvierte bereits nach der Vor-
runde auf den zwei Plätzen des 
Mindener Weserstadions aus.

15 Teams sind am Start

15 Teams hatten für das Tur-
nier, das den Auftakt des drei-
tägigen Sommerfest-Events 
bildete, gemeldet. Sportwart 
Fabian Breuer hatte die Teil-
nehmer in drei Fünfer-Grup-
pen gelost, wobei neben den 
beiden Erstplatzierten auch die 
zwei besten Gruppendritten 
das Viertelfi nale erreichten. 
Dort gab es ausnahmslos enge 
Spiele. Kein einziges ging mit 
mehr als einen Tor Diff erenz 
aus.

Enge Spiele im 
Viertel� nale

Überraschend war die Tatsa-
che, dass sich mit dem Team 
„Laserscanning Expert“ nur 
einer der drei Gruppensieger 
für das Halbfi nale qualifi zierte. 
Die „Mindener Kicker“ (1:2 
gegen FC Balkan, der einer der 
Drittplatzierten war) verloren 
ebenso, wie „Pessomodus“ (1:2 
gegen Al Nasser).

In der Vorschlussrunde ging 
es dann schon sehr viel hitzi-
ger zu. Man merkte deutlich, 

dass es für den einen oder 
anderen doch mehr als „nur“ 
ein Hobbyfußballturnier war. 
Aber die überzeugenden Un-
parteiischen hatten alles sicher 
im Griff , so dass letztlich alles 
sportlich untereinander gere-
gelt wurde. „Einfache Jungs“ 
besiegte „Al Nasser“ 2:1, wäh-
rend der „FC Balkan“ mit 0:1 
gegen „Laserscanning Expert“ 
den Kürzeren zog.

Die beiden Halbfi nalverlie-
rer entschlossen sich, den 
Sieger im Spiel um Platz drei 
im Neunmeterschießen zu 

DJK-Teams lassen ihren 
Gästen den Vortritt

 ermitteln. Dabei hatte „Al 
Nasser“ auch dank toller Pa-
raden seines Torhüters mit 2:0 
die Nase vorn.

Im Finale kam es zu einem 
qualitativ guten Duell, wobei 
keines der Teams ein zu hohes 
Risiko eingehen wollte. Beide 
Mannschaften neutralisier-
ten sich förmlich. Torchancen 
waren Mangelware. Dennoch 
ging ein Ball ins Tor, als sich 
eine Unachtsamkeit nach einer 
Ecke rächte, der Ball bis zum 
zweiten Pfosten durchrutsch-
te und dort vom umjubelten 
Siegtorschützen der „Einfa-
chen Jungs“ nur eingeschoben 
werden musste.

Fazit: Ein gelungenes Turnier, 
teilweise sogar unter Flutlicht. 
Der Dank gilt dem Orgateam 
und den Helfern.

„Einfache Jungs“ gewinnen nach 1:0-Finalsieg das 

Hobbyturnier im Weserstadion

Sommerfußballturnier 2023

Übrigens!
Es gibt sogar schon erste Anmeldungen für das
Dreikönigsturnier im 
Winter am 6. Januar 2024.

Team
„DJK 1“
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Die G-Junioren-Fußballer der DJK freuen sich über zwei neue 
Trainer: Ümit Dogan und Philippe Minyem. Dogan kam über 
seinen Sohn zu seiner neuen Tätigkeit. „Ich spiele mit meinem 
Sohn Levis gern Fußball.“ Da Levis in einen DJK-Kindergarten 
geht, fi el dem 37-Jährigen Kraftsportler, der ansonsten gern Gi-
tarre und Schach spielt, die Entscheidung, sich als Coach zu enga-
gieren, nicht schwer. Der selbstständige Vertriebler und Vater von 
zwei Kindern tritt zudem als Trikot-Sponsor für die G-Jugend auf.

Minyem kam ebenfalls durch die Kita zur DJK. „Die Kita St. Ans-
gar hat Werbung gemacht. Und da mein Sohn sich für Fußball 
interessiert, habe ich meine Zusage gegeben.“ Der 42-Jährige ist 
berufl ich als Ingenieur tätig. Seine Liebe gilt dem Fußball.

Ümit Dogan und 
Philippe Minyem neue 
Trainer der G-Junioren

Sommerfußballturnier 2023

Siegerteam
„Einfache Jungs“Team

„DJK 2“

Philippe 
Minyem Ümit 

Dogan

Alten- und Pfl egeheim St. Michaelshaus · Domstraße 1 · 32423 Minden
Telefon 0571-83764-200 · info@st-michaelshaus-minden.de

www.st-michaelshaus-minden.de

Moin!

Pfl egefachkraft  für die Altenpfl ege

 für 39, 35, 30 oder 19,5 Wochenstunden

 Leistungsgerechte Vergütung nach AVR

 zusätzliche Altersversorgung

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

 3 Schicht System

www.st-michaelshaus-minden.de/stellenangebote

Bei Interesse und für 
weitere Informati onen 
melden Sie sich gern bei 
Frau Krieger (PDL) unter 
der Tel. 0571/83764-270

Du bist Pfl egekraft ? 
Interesse?
Wir suchen ab sofort eine  

IMMOBILIEN
FM. .
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Nach den Ferien ist vor den 
Ferien. Bei der DJK Dom 
Minden nehmen die „Aus-
zeiten“ in den Schulen immer 
einen breiten und wichtigen 
Raum ein. Ob Oster-, Som-
mer- oder Herbstferien – für 
die Kinder und Jugendlichen 
wird immer etwas angeboten. 

Und das immer zu extrem 
günstigen Konditionen und 
stets verbunden mit einem ex-
zellenten Angebot.

Das war auch im bisherigen 
Verlauf des Jahres 2023 so. 
Wie zuletzt bei den Ferien-
spielen in den Sommerferien. 
Seit vielen Jahren sind sie ein 
fester Bestandteil im Jahres-
plan der DJK. Der Spaß in 
der schulfreien Zeit steht bei 
diesen Angeboten immer im 
Vordergrund. 

Ein ausgewogen abge-
stimmtes Programm bot den 
Kindern im Alter von sechs 
bis elf Jahren die Möglichkeit, 
neue Kontakte zu knüpfen, 
zu basteln, sich zu bewegen 
und eine Menge Spaß zu 
haben.  In der Alten Tages-
stätte und dem Garten des 
„Haus am Dom“ standen 
den Kinder verschieden An-
gebote wie Gesellschafts-

spiele, kickern, malen  und 

basteln, Schlüs-
selanhänger fer-
tigen, Bilder aus 
Bügelperlen gestalten, 
Fußball spielen, Air Ho-
ckey und Kresse anpfl an-
zen zur freien Verfügung.

Neben dem Besuch des 
Indoor-Spielparks Min-
docino wurde auch das 
Schwimmbad H2O in Her-
ford unsicher gemacht. Rut-
schen, Schwimmen und Tau-
chen bereitete den Kindern 
viel Spaß. Zum Abschluss der Woche 

fuhr die Gruppe in den Seren-
geti-Park nach Hodenhagen. 
Hier hatten die Kinder die 

Chance, Tiere zu bestaunen 
und sich bei der Vielzahl 
an Fahrgeschäften und 
Attraktionen auszutoben.

Kaum sind die Sommer-
ferienspiele vorbei, ist der 

Blick schon auf die Herbst-
ferien gerichtet.

Wieder viele abwechslungsreiche Angebote in den 

Tolles Angebot zu 
günstigem Preis

Sommerferien – Fußball-Camp im Oktober

Ferienspiele

Gerne beraten wir Sie umfassend in 
unserer Verkaufsausstellung:

MADE IN GERMANYEnergieeffiziente Fenster & Türen
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Auch in den Herbstferien sollen die Kids auf ihre Kosten kommen. Also 
richtet die DJK Dom Minden in der Zeit vom 2. bis 6. Oktober (der 
3. Oktober ist Feiertag) ihre längst zur Tradition gewordenen Ferienmaß-
nahmen im Haus am Dom aus. Die Teilnehmerzahl ist allerdings begrenzt. 
Die Kosten belaufen sich auf 55 Euro für Nichtmitglieder und 39 Euro für 
DJK-Mitglieder. 

Der Rasenplatz am „Pauli-
num“ ist in den Herbstferien 
einmal mehr Austragungsort 
des Fußballcamps mit Hanno-
ver 96. In der Zeit vom 9. bis 
13. Oktober erfahren Kinder 
im Alter von acht bis 14 Jah-
ren unter fachlicher Anleitung 
ein professionelles Fußball-
training, jeweils in der Zeit 
vom 9 bis 16 Uhr. Statt der 
üblichen 199,96 Euro zahlen 

Herbstferienspiele

Hannover 96-Camp

Auch in den Herbstferien sollen die Kids auf ihre Kosten kommen. Also 
richtet die DJK Dom Minden in der Zeit vom 2. bis 6. Oktober (der 
3. Oktober ist Feiertag) ihre längst zur Tradition gewordenen Ferienmaß-
nahmen im Haus am Dom aus. Die Teilnehmerzahl ist allerdings begrenzt. 
Die Kosten belaufen sich auf 55 Euro für Nichtmitglieder und 39 Euro für Die Kosten belaufen sich auf 55 Euro für Nichtmitglieder und 39 Euro für 
DJK-Mitglieder. 

Herbstferienspiele

Nicht mitglieder 159,96 Euro 
und Mitglieder 126,96 Euro. 
Zudem wir ein Geschwister-
Rabatt von 50 Euro gewährleis-
tet. Im Preis inbegriff en ist die 
exklusive Hannover 96-Trai-
ningsbekleidung, bestehend aus 
Trikot, Hose und Stutzen, eine 
Teilnahme-Urkunde mit Foto 
und eine Erinnerungsmedaille. 
Außerdem gibt es einen Ein-
trittskarten-Gutschein für den 

Besuch eines Bundesliga-
Spiels von Hannover 96 
und eine hochwertige 
Trinkfl asche. Zudem 
werden Getränke und 
Mittagessen gestellt. 

Ferienspiele

Anmeldung
bis zum 29. September
Mail:  info@djk-dom-minden.de
Telefon:  0571 / 83764 - 122

Anmeldung

Mail:  info@djk-dom-minden.de

Telefon:  0571 / 83764 - 122
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Viele Möglichkeiten für 
kulturelle Unternehmungen
Bukarest war in diesem Jahr 
das Ziel der traditionellen 
Herren-Tour der DJK. Die 
rumänische Hauptstadt mit 
ihren fast zwei Millionen 
Einwohnern bot den hei-
mischen Reiselustigen fünf 
Tage lang zahlreiche Mög-
lichkeiten für kulturelle Un-
ternehmungen. 

Neben einer dreistündigen 
Stadtführung stand natür-
lich auch die Besichtigung 

des Parlamentspalastes auf 
dem Programm. Das wohl 
bekannteste und imposan-
teste Bauwerk von Bukarest 
wurde vom rumänischen 
Diktator und Staatspräsiden-
ten Nicolae Ceausescu initi-
iert, der Palast ist nach dem 
Pentagon in Washington das 
zweitgrößte Verwaltungsge-
bäude der Welt.

Bei wunderbar sonnigem 
Wetter folgte noch der 

In Bukarest wurde das zweitgrößte Verwaltungsgebäude der Welt besichtigt

 Besuch des Botanischen Gar-
tens, dem sich unmittelbar 
eine Stippvisite des Stausees 
Lacul Morii anschloss.

Der feuchtfröhliche Aus-
klang fand an den Abenden 
dann jeweils in der pulsieren-
den Altstadt Bukarests statt.

DJK-Herrentour

Herrentour 2024
über Himmelfahrt geht nach Sofıa
Mail:  info@djk-dom-minden.de
Telefon:  0571 / 83764 - 122
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Warten auf 
Entscheidungen

Die Planung für die Kita St. 
Anna in den Bärenkämpen 
schreitet voran, nachdem 
sie zuletzt aktualisiert und 
optimiert und an das Stadt-
Jugendamt weitergeleitet 
wurden. „Von dort aus wer-
den die Unterlagen an das 
Landesjugendamt geschickt, 

mit der Bitte um eine in Aus-
sichtsstellung einer Betriebs-
erlaubnis“, betont Elke Vol-
lendorf, Geschäftsführerin 
der DJK Dom Kita gGmbH. 
Das Besondere an St. Anna 
werden die vielen verschie-
denen Gruppenformen sein. 
„Von den Kleinen in der 

Die Planung wurde aktualisiert und 

optimiert an die Stadt Minden weitergeleitet

Vorentwurf_ KiGa In den Bärenkämpen 23.05.2023_lb 

Ansicht Nord-West 

Gemeinde: Minden
Gemarkung: Minden
Flur: 20
Flurstück: (1043)
Grundstücksgröße:
ca.2600 m²

 Südansicht   M 1:100      23.05.2023_lb
KiGa In den Bärenkämpen Vorentwurf

BAUBETREUUNG
Qualität, Ästhetik, Funktionalität

EFEM
HAUS

by

1 2 3 4

10.675 10.865 10.325

31.865

Krippe bis hin zu Sechsjäh-
rigen“, so Vollendorf. Insge-
samt biete die geplante Kita 
Platz für 73 Kindern in vier 
Gruppen. Besonders hervor-
hebt sie den mit rund 80 
Quadratmetern etwas größe-
ren Mehrzweckraum. 

Aktuell ist man auch in der 
Findungsphase, um ein Logo 
für die neue Kita zu präsen-
tieren. Erste Entwürfe liegen 
vor, müssen aber noch nichts 
Endgültiges sein.

Kita St. Anna
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Im „Haus der kleinen Forscher“ 

Kinder hatten das Gefühl, 
selbst im Weltall zu fliegen

Auf die Auszeichnung als 
„Haus der kleinen Forscher“ 
ist die Kita St. Ansgar beson-
ders stolz. Um immer wieder 
rezertifi ziert zu werden, wer-
den immer wieder „Forscher-
tage“ durchgeführt. Diesmal 
stand der unter dem Motto 
„Abenteuer Weltall“. 

Extra für diesen Tag wurde 
der Kindergarten in ein gro-
ßes Weltall-Forscherzentrum 
umgewandelt, wo die Kinder 
drinnen sowie draußen ver-
schiedene Möglichkeiten fan-
den, um ausführlich Erfahrun-
gen mit dem Th ema machen 
zu können. Neben verschie-
denen Experimenten, wie bei-
spielsweise der selbstgebauten 
Sonnenuhr oder Rakete, gab 
es noch anderes, um sich mehr 
Wissen über das Weltall anzu-
eignen. Dazu gehörten auch 
Lese-Ecken, die von pädago-
gischen Fachkräften begleitet 

ging es diesmal um das „Abenteuer Weltall“

wurden, verschiedene Mal- 
und auch Bastelangebote. Es 
gab also reichlich zu forschen 
und die Kinder konnten frei 
entscheiden, wo es als nächstes 
hingeht. 

Um den Kindern ein vielsei-
tiges Forschergefühl geben zu 
können, gab es auch einen For-
scherpass und am Ende eine 
Urkunde für jedes Mädchen 
und jeden Jungen, die teil-
genommen haben. Klar, dass 
die Kids mit Erfolg bestanden. 
Sie sind nun um einige Erfah-
rungen reicher, was das Th ema 
„Abenteuer Weltall“ angeht. 

Urkunden für die Kinder

Nach der Urkundenzeremonie 
war der Forschertag aber 
noch lange nicht beendet.  
Am Nachmittag ging es noch 
für interessierte Kinder in 
die Bierpohlschule, die im 

Rahmen einer Kooperation 
zu sich eingeladen hatte, 
um dort weiter zu for-
schen. Nach einem 
herzlichen Empfang 
wurden den Kin-
dern verschiedene 
Stationen im Freien 
gezeigt, wo das 
erlernte Wissen noch 
erweitert und verfeinert 
wurde. Als große Über-
raschung durften die Kinder 
und Erzieher abschließend 
in den verdunkelten Weltall-
Raum, wo das Gefühl erzeugt 
wurde, selbst im Weltall zu 
fl iegen. 
Der Kindergarten St. Ansgar 
bedankt sich herzlich für den 
netten Empfang der Bierpohl-
schule und freut sich schon auf 
den nächsten Forschertag! 
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Nicoletta Pousine absolviert Fortbildung

Kindeswohl 
steht über allem

Kinderschutz geht uns alle et-
was an. Eine vielzitierte Th ese, 
mit der auch die pädagogi-
schen Fachkräfte sich immer 
wieder auseinandersetzen müs-
sen. Mit ihrer Abschlussarbeit 
und der Entwicklung eines auf 
die DJK bezogenen Leitfadens 
wollte Nicoletta Pousine nicht 
nur das bestehende Kinder-
schutzkonzept fachlich ergän-
zen. „Vielmehr ist es mir ein 
persönliches Anliegen, mein 
im Zertifi katskurs erlangtes 
Wissen an meine Kolleginnen 
weiterzugeben. Als Fachkraft 
habe ich auch eine besonde-
re Fürsorgepfl icht, die Rechte 
von Kindern zu schützen und 
zu bewahren, sowie alle an sol-
chen Prozessen Beteiligten ent-
sprechend zu sensibilisieren.“

So begann Nicoletta Pousine 
eine Fortbildung zur Kinder-
schutzfachkraft, die beim LWL 
Bildungszentrum in Vlotho 
sechs Module zu jeweils zwei 
Tagen beinhaltete. Insgesamt 
waren es über 100 Stunden, 
die sie am Ende der Qualifi zie-
rung absolvierte und damit das 
Abschlusskolloquium erfolg-
reich bestand. 

zur Kinderschutzfachkraft

Zu den Inhalten zählten unter-
schiedliche Module, die es zu 
bewältigen gab:

» Rechtsgrundlagen und 
Gefährdung des Kindeswohls

» Gefährdungseinschätzung 
und Handlungsschritte

» Handlungsschritte und 
Konzepte zum Kinderschutz 
in der Einrichtung

» Grundlagen und Beratun-
gen als insoweit erfahrene 
Fachkraft

» Kollegiale Fallberatung

» Aspekte von Kindeswohlge-
fährdung: Blick auf Bindung 
und Traumakompetenz in der 
Kita

„Es war unglaublich vielfältig. 
Von der Defi nition, was Kin-
deswohl bzw. Kindeswohlge-
fährdung ist, bis hin zu den 
rechtlichen Grundlagen sowie 
den Rechten und Pfl ichten, 
die wir als pädagogische Fach-
kräfte haben. Außerdem das 
Handwerkszeug, das wir an die 
Hand bekommen haben, um 

Kindeswohlgefährdung früh-
zeitig zu erkennen.“ 

Insgesamt waren es 17 Kurs-
teilnehmerinnen, wobei Pou-
sine es besonders interessant 
fand, dass die nicht nur aus 
dem Erzieherinnenbereich 
kamen, sondern auch aus der 
Familienhilfe. „Den Austausch 
aufgrund der unterschiedli-
chen Erfahrungen und Blick-
weisen empfand ich als be-
sonders wertvoll.“ Besonders 
spannend empfand sie auch 
die Lösung von Aufgaben in 
Kleingruppen, in denen ver-
schiedene Fälle zu behandeln 
waren.

Leitfaden für 
die DJK erstellt

„Es ist wichtig, dass jede Kita 
ein entsprechendes Kinder-

schutzkonzept hat. Um einen 
entsprechenden Leitfaden für 
unsere drei Kitas zu entwi-
ckeln, habe ich mich an den 
empfohlenen Handlungs-
schritten des Jugendamts der 
Stadt Minden orientiert.“

Es gehe letztlich immer da-
rum, Kinder zu schützen. 
Daher sei es wichtig, den 
Kolleginnen kleine Hilfen zu 
geben und entsprechend zu 
sensibilisieren. Der Blick gelte 
daher besonders dem körper-
lichen Zustand der Kinder, 
der Ernährung, Kleidung, äu-
ßerliche Hinweise auf körper-
lichen Missbrauch oder Ver-
haltensauff älligkeiten, wobei 
aber auch dazu gehöre, wie die 
Eltern mit der Kita zur Koope-
ration bereit sind.

DOMKINDERGARTEN
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Kinder beobachten die Veränderung ganz 

Von der Kaulquappe 
zum Frosch

Kinder sind neugierig, sind 
wissbegierig und lieben daher 
das Forschen. Und wenn es 
sich dabei um Tiere handelt, 
ist das Interesse noch sehr viel 
größer. So war es nicht weiter 
verwunderlich, dass die Mäd-
chen und Jungen gebannt der 
Entwicklung kleiner Kaul-
quappen hin zum Frosch ge-
bannt zuschauten. „Sie waren 
kaum zu trennen“, berich-
tet Julia Bell. Man habe die 
Kaulquappen als kleine Ba-
bys erhalten. „Sie waren nicht 
mehr im Laichstadium.“ Die 
Kids schauten nicht nur beim 
Wachsen zu, ihnen wurde auch 
der Entwicklungs-Zyklus er-
klärt. Kita-Leiterin Magdalena 
Maciej hatten aus dem Teich 
eines Nachbarn 50 kleine 
Quappen mitgebracht. Als die 
Entwicklung voranschritt, wa-

genau und werden über die Entwicklung aufgeklärt

ren die kleinen Kröten nicht 
größer als ein Kinderfi nger-
nagel. „Ausgewachsen sind sie 
dann so groß wie die Hand 
eines Erwachsenen“, erklärt 
Bell. 

Im Ursprungsteich 
freigelassen

Wichtig sei es, dass Kröten 
später wieder ihrem Ur-
sprungsteich zuge-
führt würden. 
„Denn das 
entspricht 
i h r e m 
L e b e n s -
z y k l u s . “ 
Die Kinder 
beobachte-
ten genau, wie 
die Kaulquappen 
zunächst kleine Hinterbein-

chen bekamen, dann 
Vorderbeine. Und sich ihr 
Schwänzchen zurückbilde-
te und sie zu einem Frosch 
wurden. „Natürlich haben 
die Kleinen Respekt vor dem, 
was sie sehen. Aber sie sind 
sehr wissbegierig und schau-
en genau zu“, betont Bell, die 
die Winzlinge zunächst mit 
Fischfutter, die Kröten später 
mit Läusen aus dem Johan-

nisbeerstrauch fütterte.

Damit die Kinder 
aber auch ent-
sprechend vor-
bereitet sind, 
wurden ihnen 
Bücher gezeigt, 

wurden Frösche 
aus Papier gefaltet 

und deren Entwicklung 
aufgemalt.

Zudem fanden die Frösche 
auch mit einem Bild Einzug 
in die in der Kita St. Paulus 
stehenden Arche Noah, die 
für den Gottesdienst genutzt 
wurde.

Tel. 0571 - 39817020
info@therapiezeit-minden.de
www.therapiezeit-minden.de
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Riesenfreude über die von

Michael Sting gespendete Wippe

Wer zuerst 
kommt, 
mahlt zuerst

Riesig war die Freude, als die 
Kita St. Paulus ausgewählt 
wurde, eine Spende von Mi-
chael Sting zu erhalten. Der 
hatte im Elternbeirat der Stadt 
Minden bekanntgegeben, dass 
er eine Wippe für eine Kinder-
tagesstätte zur Verfügung stel-
len wolle. Die erste Kita, die 
sich melden würde, bekäme 
den Zuschlag. Kim Haeseler, 
Vorsitzende des Elternbeirats 
der Kita St. Paulus, nahm das 
Angebot sofort auf, informier-
te die Kita-Leitung, die sich 
umgehend um das Spielgerät 
bewarb. „Natürlich war die 
Freude groß, als wir hörten, 

dass wie die Ersten waren, die 
sich um die Wippe bewor-
ben haben“, so Kita-Leitung 
Magdalena Maciej. Inbegrif-
fen war auch das Aufstellen 
und Anbringen sowie die 
DEKRA-Abnahme. Michael 
Sting freute sich sehr, dass das 
neue Spielgerät in der Kita St. 
Paulus von den Mädchen und 

Jungen toll angenommen und 
bespielt wird. „Wir sind sehr 
dankbar über die Sachspende. 
Sie unterstützt supergut die 
Entwicklung der Motorik der 
Kinder und sorgt zudem für 
einen tollen Spielspaß!“

dass wie die Ersten waren, die Jungen toll angenommen und 
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Dennoch hofft Elke Vollendorf auf eine Fertigstellung 

Ein Unternehmen 
musste zurückziehen

Das Ziel 1. August konnte 
zwar fast erwartungsgemäß 
nicht eingehalten werden, 
dennoch ist Elke Vollendorf, 
Geschäftsführerin der DJK 
Dom Kita gGmbH, mit Fort-
gang der Arbeiten an der Kita 
St. Sophia an der Sedanstraße 
zufrieden. „Aus meiner Sicht 
sind wir im Zeitplan!“ 

Seiten der Kita gGmbH war 
eine Verlängerung beantragt 
worden, da ein ganz wichtiges 
Gewerk aus gesundheitlichen 
Gründen zurückziehen muss-

der Kita in der 37. Woche

te. „Das Unternehmen war für 
den Brandschutz zuständig. 
Daher mussten wir die Arbei-
ten neu ausschreiben lassen.“

Ansonsten liegen alle ande-
ren Unternehmen mit ihren 
Arbeiten im Plan. Ob Elektro, 
Sanitär-Vorinstallation oder 
Putzarbeiten – alles schreite 
laut Vollendorf gut voran und 
sollte seine Fertigstellung in 
der 37. Kalenderwoche fi nden.

DJK Dom Kita gGmbH
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